
Danke Frau Dipl. med. Haufe, Herrn FA Reimer, Herrn
Dr. med. Blaschke, Rabeas Pflegeteam, dem Redner
Michael Horst, der Gärtnerei Wunderlich und den
Besta�ungen Raue.

* 24.04.1940 † 29.07.2024

Wolfgang Heise

Die Kinder

Wir haben Abschied genommen von

Und immer sind da Spuren des Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an Dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und Dich nie vergessen lassen.

Nackel, im August 2024

Für die vielfältige Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Blumen und Zuwendungen möchten wir uns bei allen
Verwandten, Freunden und Bekannten herzlich bedanken.

Er hatte eine große Plattensammlung
von Frank Sinatra.

Lasst uns zum Abschied
„MYWAY“ spielen.

www.raue-be

Mein Nachbar ist gestern
verstorben. Was tun?

Kondolenztipps für die
Praxis – wir helfen gerne.

Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

Wir suchen eine Bürokauffrau (w/m/d)
In Voll-/Teilzeit in Kyritz.

Bewerbung: z. Hd. Hr. Horn, info@eluhkyritz.de
Tel. 033971/87 390, Mobil: 0163/ 90 92 918

post@teschke-transporte.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
einen flexibel einsetzbaren
Mitarbeiter.
Bedingung: Führerschein
Arbeitsverhältnis möglich als
Vollzeit / Teilzeit / Minijob (Rentner)
Bewerbung bitte an:

Tel. 03 39 71-56 731

www.bestattungshaus-kyritz.de

Vergessen zu können ist genauso wichtig,
wie sich Erinnern zu können.

Erika Köhn und Heimo Köhn

Es ist schwer geliebte Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe,

Freundschaft undAchtung ihnen entgegengebracht wurden.
Für die aufrichtigen und herzlichenAnteilnahmen
möchten wir allen Freunden, Bekannten, Nachbarn

undArbeitskollegen herzlich danken.
Wir werden unsere Mutti und Omi Erika Köhn sowie

unseren Bruder und Onkel Heimo Köhn
für immer in unseren Herzen behalten.

Unserer Dank gilt den Bestattungshäusern
Brüsehafer und Oldenburg, den Rednern Herrn Vierjahr
und Herrn Lange und dem Blumenladen Dunkelmann.

Vielen Dank auch im Namen des Kinderhospiz Löwenherz
für die Spenden an Stelle von Blumen.

In stiller Trauer

Ray, Simone und Ciano

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus.
Flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

(Eichendorff)

* 13.07.1949 † 10.08.2024

Ingrid Hardorf
geb. Grunzke

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 23. August 2024, um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof in Trieplatz statt.

Schlicht und einfach war Dein Leben,
treu und fleißig Deine Hand,

mit allem warst Du stets zufrieden, hab für alles Dank.

Gisela Fuchs

In stillem Gedenken

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma, Uroma,

Schwägerin und Tante

* 4. Oktober 1936 † 10. August 2024
geb. Ziegler

Deine Kinder
Roswita und Jochen
Roland und Heike

Ralf
Remo

Deine Enkel Dörte und Uwe, Diana mit Christian,
Daniela und Silvio, Franziska mit Christian

Deine Urenkel Louis, Johann, Hannah, Enna, Pepe
sowie alle Anverwandten

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden
am Freitag, dem 23. August 2024, um 13.00 Uhr auf dem

Friedhof in Wittstock/Dosse statt.

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag,
es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh!
Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,
Gefühle, schöne Stunden, Momente,
die einzigartig und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten,
einzufangen und im Herzen zu bewahren.

Ralf Ryll
* 26.11.1958 † 04.08.2024
In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ehefrau Birgit
Deine Tochter Tanja mit Familie
Dein Sohn Gordon mit Familie
Deine Eltern Fritz und Ilse
sowie alle Angehörigen und Freunde
Die Beisetzung findet am 24.08.2024 um 14:00 Uhr
im Bestattungswald Heiligengrabe statt.
Von Beileidsbekundungen am Grabe, sowie von freundlichst
zugedachten Blumenspenden bitten wir Abstand zu nehmen.

Waltraud Brode
* 1. Oktober 1939 † 18. Juli 2024

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Im Namen aller Angehörigen

Kyritz, im August 2024

für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen,
für eine stumme Umarmung, für alle Zeichen der Liebe

und Freundschaft. Zum Tode unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester

Sonja Szusdziara

Danke

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Oldenburg
sowie dem Trauerredner Herrn Olaf Langer.

neuruppin. Am 20. August
2019 wurde der Weltladen im
Esta-HausderVielfalt in derKarl-
Marx-Straße98/99 inNeuruppin
feierlich eröffnet. Würdigende

Worte fand der damalige Bür-
germeister Jens-PeterGolde,der
sich freute, dass die Fairtrade-
Stadt nun noch fairer wird. Der
Bundestagsabgeordnete Anton

Hofreiter machte deutlich, dass
Kinderarbeit und Ausbeutung
nicht etwaabgeschafft, sondern
vielfach aus Europa in andere
Länder ausgelagert wurden,

und dass das nicht hinnehmbar
sei. „Der neue Laden ist ein
wichtiges Plädoyer für den Fai-
ren Handel.“
Fünf Jahre lang hält das kleine,

motivierte Team aus Ehrenamtli-
chen den Laden nun schon ge-
öffnet und hat das Sortiment
ausgebaut. Sie haben die Coro-
na-Zeitmit all den Einschränkun-
gen bewältigt und sind auch im-
mer wieder in die Öffentlichkeit
gegangenmitStändenbei„Licht
an“ oder dem Ostermarkt. „Wir
wünschen uns nochmehr Kund-
schaft“, sagt Erika Schwarz, die
vonAnfangandabei ist.Die Lage
des Weltladens findet sie nicht
optimal, aber eine teure Miete
wirft der Laden bisher nicht ab.
Christine Letschert ist erst in die-
sem Jahr dazugestoßen. Sie
möchte das Konzept des Fairen
Handels unterstützen und es
macht ihr Spaß, Teil eines enga-

Wir wünschen uns
noch mehr
Kundschaft.

Erika Schwarz
Weltladen-Team

gierten Teams zu sein. Konny
Rangnow berichtet, dass die
meist verkauften Lebensmittel
derzeit Kaffee und Schokolade
sind. So bekommen viele Bauern
und Bäuerinnen einen fairen
Preis für ihre Bohnen, freut sie
sich. Viele Familien haben damit
ein sicheres Auskommen und
können ihren Kindern eine gute
Schulausbildung ermöglichen.
Neben einem fairen Preis für die
Lebensmittel und kunsthand-
werklichen Produkte geht es
beim Fairen Handel auch um
Arbeitsplätze, die die Gesund-
heit nicht schädigen und so den
ökologischen Anbau fördern. In
vielen Ländern leiden die Men-
schen,besondersdie inderLand-
wirtschaft tätigen, bereits deut-
lich unter den Folgen des Klima-
wandels. Darum ist das Motto
der „Fairen Woche“, die jährlich
bundesweit im September statt-
findet: „Fair. Und kein Grad
mehr.“
Ein wichtiges Prinzip des Fai-

ren Handels ist die Kommunika-
tion aufAugenhöhe. Die Produ-

zentengruppen und die Import-
gesellschaften wie GEPA, El Pu-
ente oder Weltpartner pflegen
langfristige Handelsbeziehun-
gen und sind immer im Ge-
spräch, auch über die Preisge-
staltung. Marion Duppel, die
bei ESTAruppin für den Bereich
„fair & global“ zuständig ist,
weist darauf hin, dass sich der
Faire Handel für weltweite Han-
delsgerechtigkeit und ein soli-
darisches Miteinander einsetzt,
und dass beides heute immer
wichtiger wird.

gefeiert wirD amDienstag

Am 20. August bekommen die
Kundinnen und Kunden im
Weltladen zehn Prozent Rabatt
auf alles. Und ab 18Uhrwird ge-
feiert im Hof in der Karl-Marx-
Straße98.Umdas Thema„Reis“
geht es bei einem kleinen Vor-
trag mit Verkostungen. Und da-
nach gibt es ein Reisbuffet (kos-
tenfrei) und Live-Musik. Nur die
Getränke müssen gekauft wer-
den. WS

Fünf Jahre Weltladen – das muss gefeiert werden
Am 20. August gibt es Rabatte im Weltladen und ab 18 Uhr wird im Hof des Esta-Hauses gefeiert

Dieses Foto entstand zur Eröff-
nung am 20. August 2019.
Foto: Reyk Grunow
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